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ERLÄUTERUNGSBERICHT

STÄDTEBAULICHE UND BAUKÜNSTLERISCHE KRITERIEN

Mit einer Blockrandbebauung (E+5) im Westen und Osten wird das bestehende Quartier geschlossen. Ein nach Süden
ausgerichteter  Querriegel bildet das Zentrum der Anlage und teilt das Geviert in zwei große Wohnhöfe, die die bestehenden
Höfe im Norden und Süden mit einbeziehen. Entlang der Hunoldstraße bindet ein Sockelgeschoss mit Geschäften,
Nahversorger und Dienstleister das bestehende Hochhaus ein. Dieses wird mittels einer Rampe behindertengerecht an
prominenter Stelle erschlossen und bietet im erhöhten Erdgeschoß Platz für das Büro der Hausverwaltung sowie einem
kleinen Café mit Terrasse. Im Anschlussbereich zum Hochhaus ist ein Durchgang zum Innenhof vorgesehen, an dem sich
auch Räumlichkeiten für Bewohnertreffen befinden.

FUNKTIONALE KRITERIEN

Äußere Erschließung

Ein- und Ausfahrt zur Tiefgarage für das gesamte Quartier Knoller-/Hörmann-/Hunoldstraße erfolgen von der Hunoldstraße
über eine zweispurige Rampe die im Gebäude integriert ist. Wohnungen, Büros, Dienstleistungsbetriebe und Geschäfte
können direkt von der Tiefgarage über Stiegenhäuser erreicht werden. Ebenso erhält das bestehende Hochhaus Hunoldstraße
15 einen direkten Zugang über die neue Garage. Die beiden Untergeschosse bieten Platz für 307 PKW, Motorräder, Technik
und Kellerräume. Entlang der Hunoldstraße werden sowohl öffentliches Parken in Parkbuchten als auch die Anlieferungszonen
für Geschäfte zwischen einer neuen Baumreihe angeboten.

Fahrräder
Fahrradräume werden im Erdgeschoss in die neuen Gebäude integriert und entlang der Knollerstraße, der Anzengruber- und
im Hofbereich zur Hunoldstraße vorgeschlagen.

Feuerwehr
Über die Knollerstraße werden beide Wohnhöfe für die Feuerwehr erschlossen und ausreichende Aufstellflächen zur
Verfügung gestellt.

Innere Erschließung

Die Anzahl der Stiegenhäuser im Neubaubereich wurde gegenüber der 1. Wettbewerbsstufe von 7 auf 5 reduziert und lassen
eine flexible Nutzung zu.

Im Altbestand (Knollerstraße 14 bis 24) werden Lifteinbauten im Inneren der Gebäude vorgeschlagen, um eine vollkommen
barrierefreie Erschließung der Bestandswohnungen in allen Geschossen zu ermöglichen. Es besteht die Möglichkeit, auch die
neue Dachgeschoßebene durch eine zusätzliche Ausstiegsstelle ebenfalls barrierefrei zu erreichen.
Durch die innere Anordnung der Lifteinbauten wird die Qualität des bestehenden Innenhofes und die Belichtung der
Wohnungen nicht beeinträchtigt.
Durch die Aufstockung um ein Vollgeschoß und ein Dachgeschoß wird die Traufhöhe um 2,74m und die Firsthöhe um 1,80m
gegenüber dem Bestand erhöht.

Die innere Erschließung im Hochaus (Hunoldstraße 15) bleibt unverändert, die Fluchtwegsituation wird durch diverse Anbauten
nicht beeinträchtigt. Das erhöhte Erdgeschoß ist mittels einer Rampe barrierefrei erreichbar.
Alle Bestandswohnungen erhalten jeweils an den Schmalseiten vor den Küchen und Wohnräumen großzügige Loggien. Diese
werden, thermisch getrennt, als STB-Konstruktion und weiß verputzt an die bestehende Fassade angepasst.

ÖKONOMISCHE, ÖKOLOGISCHE KRITERIEN - SOZIALE NACHHALTIGKEIT

Durch kompakte Baukörper mit einer geringen Hüllfläche und reduzierter Stiegenhausanzahl wird ein wirtschaftlicher Betrieb
erreicht.
Die Baukörpertiefe wurde gegenüber der 1. Wettbewerbsstufe teilweise erhöht und ein zusätzliches Dachgeschoss im
südwestlichen Eck des Neubaues situiert. Damit wird eine Vergrößerung der BGF  gegenüber dem Vorprojekt erzielt.
Durch die vorgeschlagene Anordnung kommunikativer Allgemeinflächen und Wohnformen ist eine gute Durchmischung
verschiedener sozialer Schichten und Altersgruppen zu erwarten.

FREIFLÄCHEN / GRÜNRAUMKONZEPT

Der nördliche und südliche Hof bleiben mit dem Baumbestand und der Möglichkeit der Wäschetrocknung weitest gehend
unverändert. Ein Süd gerichteter neuer Wohn- und Spielhof bildet das Zentrum der Anlage.
Alle fußläufigen Wegverbindungen werden im Aufbau wasserdurchlässig (Platten-/Kieswege/Großpflaster mit Rasenfugen)
ausgeführt.
Da die Innenhöfe großteils nicht durch Tiefgaragen unterbaut sind, besteht auch die Möglichkeit behutsamer
Geländemodellierungen (Spielhügel, Sand/Wassermulden).
Die Garage ist so angeordnet, dass ein großer Teil der Hofbereiche für tief wurzelnde Bäume freigehalten wird und die
Versickerung der Oberflächenwässer gewährleistet ist.
Entlang der Hunoldstraße, im Vorbereich der Geschäfte wird eine Baumreihe angeordnet.

WOHNEN

Die gesamte neue Bebauung entlang der Hunoldstraße, Knoller- und Anzengruberstraße ist nach Westen oder Süden
ausgerichtet. Abgesehen vom "Betreuten Wohnen", das über ein eigenes Stiegenhaus erschlossen wird, sind fast alle
Wohnungen über dem Erdgeschoss angeordnet. Die Dachböden der Häuser Knollerstraße 14-20 und 24 werden ausgebaut.
Der Bebauungsvorschlag sieht einen Abriss von 98 Wohnungen vor. Bei einer durchschnittlichen Wohnungsgröße von 64 m2
ist inkl. der vorgeschlagenen Ausbauten der Dachböden, des "Betreuten Wohnens" und der "Wohngruppe 55+" mit 146
Wohnungen zu rechnen.

Wohngruppe 55+ (12 Einheiten)

Die Wohneinheiten für die Wohngruppe 55+ werden im neu errichteten Gebäude an der Anzengruberstraße angeordnet. Die
südgerichteten Wohnungen sind über ein gemeinsames Stiegenhaus und Lift erreichbar und verfügen über einen
Gemeinschaftsraum im 5. Obergeschoß mit großzügiger vorgelagerter Dachterrasse.

Betreutes Wohnen (26 Einheiten)

Durch die wesentliche Erhöhung der Flächen für das betreute Wohnen von 12 auf 20 bis 30 Einheiten in der 2. Stufe wird
diese Einrichtung in den östlichen Neubau an der Knollerstraße mit einem separaten Stiegenhaus verlegt. Der im Erdgeschoß
liegende Gemeinschaftsraum inkl. Serviceflächen und eigenem Foyer mit vorgelagerter, großer Westterrasse ist zum zentralen
Innenhof orientiert.

Müll

Ein zentraler Müllraum für das gesamte Quartier wird im Erdgeschoß des Neubaues "Wohngruppe 55+" entlang der
Anzengruberstraße verkehrsgünstig und lärmarm angeordnet.

BÜROS, NAHVERSORGER, DIENSTLEISTUNG

Das westliche Sockelgeschoss entlang der Hunoldstraße bietet auf einer Bruttogeschossfläche von ca. 1.400 m2 Raum für
Geschäfte, Büros und Dienstleister etc. Die Anlieferung erfolgt über die Hunoldstraße oder die Tiefgarage.

KONSTRUKTION

Neubau

Untergeschosse - Garagen, Keller, Technikräume - STB-Massivbau
Schotenbauweise, Stützenabstand = 7,80 Meter

Obergeschosse - STB-Massivbau in Schotenbauweise mit Wärmedämmverbundsystem, Loggien thermisch getrennt

Dachkonstruktion Geschäftsbereich Hunoldstraße über EG.: - Flachdach STB, extensiv begrünt,
Dachkonstruktion Wohnbereich: 3 Grad geneigte STB Konstruktion, gesamte Dachfläche mit Solar-und Photovoltaikpaneelen
(=2100 m2) in Dachneigung und bündig mit OK. Attika belegt.

Bestand

Dachkonstruktion Bestand Knollerstraße: Holzdachstuhl mit Fuß -und Mittelpfetten, hinterlüftetes Steildach (35 Grad) mit
Blecheindeckung.

HAUSTECHNIK

Die gesamten Neubauteile werden als Passivhauskomplex konzipiert, mit einem spezifischen Wärmebedarf der Energieklasse
A++.

Die Heizungsversorgung erfolgt mittels einer zentralen Gasbrennwertkesselanlage mit Warmwasserbereitung, sowie
Unterstationen mit Pufferspeichern, die an eine Solaranlage gekoppelt werden. Auch die Nutzung von Grundwasserpumpen
wird angedacht.
Die gewonnene Solarenergie wird über einen Wärmetauscher in Puffern gespeichert und ins Verteilernetz eingespeist.

Fussbodenheizung - ausschließlich die Randzonen der außenliegenden Wohnflächen werden beheizt, die Regelung erfolgt
mittels Raumthermostaten

Komfortlüftung - alle Wohnungen werden mittels einer Komfortlüftung be- und entlüftet, pro Stiegenhaus wird eine
Lüftungszentrale im  Untergeschoss angeordnet.

NEUBAU KNOLLERSTRASSE 26 (WOHNEN 55+)
AUFSTOCKUNG KNOLLERSTRASSE 14 - 24

ABBRUCH KNOLLERSTRASSE 8 + 10

NEUBAU KNOLLERSTRASSE OSTTEIL
ABBRUCH HUNOLDSTRASSE 11 + 13

ABBRUCH HUNOLDSTRASSE 4
NEUBAU HUNOLDSTRASSE GESAMT
ABBRUCH KNOLLERSTRASSE 6 + 12
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